
Unternehmensnachfolge
Den Generationswechsel
erfolgreich gestalten

Einladung



Agenda

Uhrzeit Themen

14.30 - 15.00 Registrierung und Empfang

15.00 - 15.05 Begrüßung

15.05 - 15.50 Erb- und gesellschaftsrechtliche Aspekte der 
Unternehmensnachfolge – worauf bei der 
Nachfolgeplanung zu achten ist

Dr. Harald Stang, 
Partner, Raupach & Wollert-Elmendorff 
Rechtsanwaltsgesellschaft mbH

15.50 - 16.20 Steuerliche Begünstigungen für Betriebsvermögen 
und Anteile an Kapitalgesellschaften

Dr. Lars Brinkmann, 
Senior Manager, Deloitte

16.20 - 16.45 Pause

16.45 - 17.45 Bewertung von Unternehmensanteilen im 
Erbschaftsteuerrecht 

Michael Bukowski, 
Partner, Deloitte

Reinhard Borck, 
Senior Manager, Deloitte

ab 17.45 get together mit Imbiss

Seit einem Jahr ist das Gesetz zur Reform des Erbschaftsteuer- und
Bewertungsrechts (ErbStRG) in Kraft. Zudem ist zum 1. Januar 2010
die Erbrechtsreform in Kraft getreten. 

Für die frühzeitige und erfolgreiche Regelung der Unternehmens-
nachfolge sind diese Neuerungen von besonderer Bedeutung. Um
die richtigen Entscheidungen für Ihr Unternehmen zu treffen, ist im
Speziellen auf das Zusammenspiel von Erbrecht, Erbschaftsteuer-
und Bewertungs- sowie Gesellschaftsrecht zu achten. 

Darüber hinaus hat die Finanzverwaltung zwischenzeitig in diversen
Erlassen die gesetzlichen Neuregelungen des ErbStRG konkretisiert.
Eine zentrale Änderung erfuhren insbesondere die Vorschriften zur
Bewertung des Betriebsvermögens. Die bisher für Betriebsvermögen
bei Personengesellschaften und Einzelunternehmen tendenziell
günstige Wertermittlung anhand der Steuerbilanzwerte (Ausnahme:
Grundstücke und Beteiligungen) und das für nicht börsennotierte
Anteile an Kapitalgesellschaften anzuwendende Stuttgarter Verfahren
wurden abgelöst. Nunmehr werden Unternehmensanteile nach Er-
tragswertgrundsätzen bewertet. Hierfür stehen eine nach betriebs-
wirtschaftlichen Grundsätzen vorzunehmende Ertragsbewertung oder
aber ein sogenanntes „vereinfachtes Ertragswertverfahren“ zur
Verfügung.

Anhand einer kurzen Fallstudie werden wir im Rahmen der Veranstal-
tung „Unternehmensnachfolge – Den Generationswechsel erfolgreich
gestalten“ beide Verfahren gegenüberstellen und Sie mit den jewei-
ligen Vor- und Nachteilen vertraut machen. Zudem geben wir einen
Überblick über die wichtigsten zivil- und steuerrechtlichen Gesetzes-
änderungen und stellen die rechtlichen Instrumentarien dar, die für
die Planung der Unternehmensnachfolge zur Verfügung stehen.

Unternehmensnachfolge
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Termin
Dienstag, 9. März 2010
14.30 - 17.45 Uhr
anschließend get together mit Imbiss

Veranstaltungsort
Deloitte
Georgstraße 52
30159 Hannover 
(Anfahrtsskizze siehe Faxantwort)

Auskünfte/Anmeldung
Deloitte
Patricia Buttgereit
Georgstraße 52
30159 Hannover 
Tel: +49 (0)511 3023 204
Fax +49 (0)511 3023 141
pbuttgereit@deloitte.de

Teilnahmegebühr
Eine Teilnahmegebühr wird nicht erhoben.

Allgemeines
Eine gesonderte Teilnahmebestätigung erfolgt per E-Mail.

Ihre Anmeldung erbitten wir bis 1. März 2010
mit beiliegender Faxantwort.


